
DD Literatiur

Da die tandardwerke der Solesmenser Choral{ors:  ung NU.:  — fran-
7zOös1ischer Sprache vorliıegen, 1ST INa  - für die deutsche Bearbeitung dankbar
Dom ajard 1S% der derzeitige erste antor VO  ) olesmes Seine Darlegung
über die „Methode Von Solesmes“ 1S% AA gefaßt und doch auch eiIiN1Ig8SeEN
Punkten wieder eiwas weIits  weiıifli Aber dieser Umstand wird urch
edle Leidenschaftlichkeit aufgewogen DIie Schrift liest. sich WI1e e1nNn Gespräch
und arbe1lte‘ MI1t sehr nschaulichen Vergleichen Der Inhalt 1St sehr reich-
altıg und die Darstellung überzeugen:!

DIie eigentliche „Streitirage“ der Wiedergabe des Chorals bezieht
sıch hauptsächlich Qut den Rhythmus Zur Klärung dieser rage hat Olesmes
Toßes geleistet Diese Schrift Mißverständnisse beheben Wohl-
uen: 1ST neben der theoretis:  en und praktischen Behandlung des Stoiffes
die Offenbarmachung des unverglei:  lichen Gebetsgeistes den WIL beim
Singen des orales uns auinehmen

1NZ Joseph KTFTFrONStTeilner
Renovamını Priesterbetrachtungen Von nN-

geber Paderborn 1954 erlag Ferdinand Schöningh Geb 9.50
In dem Tre der Heiligsprechung 1US’ jeg ahe das und-

reiben dieses Seelsorgerpapstes das 1903 TÜr den lerus schrieb (Ex-
hortatio „Haerent anımo“), hervorzuziehen. Das Rundschreiben ist eite N
bis MN I abgedruckt ontoli hat „VOr Jahren für Priesterbetrach-
tungen ausgewertet; athgeber besorgte die Übersetzuns. Das Buch
enthält hundert Betrachtungen, die Trel Gruppen geordne SINd e1il1g-
werden die oberste des Priesters (Motive der Heiligung); orın
besteht die priesterliche Heiligkeit? Wie WwIrd der ri1ester heilig? (Mittel
der Heiligung) Die etr:  ungen sSind sehr eindringlich viele Schriftstellen
und Väterzitate unterbauen die Gedanken Das Buch würde u1ls mehr [
sprechen, Wenn die Ortie des großen Seelsorgerpapstes,; beleuchtet AaUuSs SE1INEI
eiligen Priesterpersönlichkeit uLNnseIre priesterliche Situation täaärker h1n-
eingesprochen aren.

St Pölten Dr O1S Stoger
Der Weltpriester. Von John He Nn a n, Bischof VO  . Leeds Übersetzt

VO  ®} Dr. (ARTr. Edelstein 246.) reiburg 1954, erlag erder Leinen
geb

Eın Priesterbuch das sich VO.  5 anderen dieser Art vielfach unterscheidet
Es 1st quelliIrisch und lebensnahe geschrieben, daß NenNn wieder
ZU. Lesen zwıngt Spezifisch englisch 1st ganz en diesen die an
Seelsorge VO.  e eute berührenden apiteln Man STaun darüber W1e csehr
die nliegen der Seelsorge der ganzen Welt gleich ind Der Verfasser
nımmt sich eın VOr den Mund sa  I]  W ohne Umschweife, W as gesagt
werden MU! aber vielfach ichft. O,  esa  s  L wird Ich mMO!  e VO  5 diesem uche

diese handfiesten ohnegeiste besonders den Jlerus bıtten,
jede „Salbung“ geschriebenen Kapitel sich emüuüte führen S1e bringen
e1lle ausgezeichnete Orlentlierung für die Seelsorge VO  - eute VO  } €  49
der E1 vortrefflicher Beobachter und Seelsorger S1111 MUu.

1N7z Pfarrer einrich P
Lob der Priester. Von Frankfurt un Hildesheim, ankt-

Michaelverlag, Br Oorgmeyer Kart Leinen © S
Eın £10en aufgemachtes Büchlein das auf Se1Nen hundert Seiten

gewählter Sprache das Lob des urchschnittspriesters, auch das des alt-
gewordenen Priesters, kündet Man liest Ne Zuge, we1ll die bespro-
chenen ınge SONSLT selten und hier icht der herkömmlichen Weise
behandelt werden. Was gesagt WITrd, ist du:cCchwegs originell un! für Geis  t-
liche und Lalen sehr beherzigenswer ınıge Kapitel könnten noch dazu-
kommen Der erfasser, der treffliche Bemerkungen macht hat uns noch
mehr agen
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